




  

   
   

  

„SOerr Hötzel iß bauach eln gewiffenloſer Ber⸗ 
leumder, ber mit erlogenen, SHrabſchneiberlſchen Laibtnumne Volttir treibt. Seine eingige Eat⸗ 

'albigung ſſt. 5. it nur ebenſo Fandelt aß er dam 
EV vlele ſeiner Cetianungspenoßten- 
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Das Geſetz über bie Bermygensabaabe foß fo ſchnell wie möglich bei der Nattonalverfammlung eingebracht werden. 
1200 Gefangene aus vem Saa 

den Franzoſen freigelaſſen word 

B1 gepnülbehten Sul Mdepr. enten ultz, 
tür im Reichsamt Des) 

rgebiet ſind von 
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der zum gunt worben if. 
nnern ernannt worden iſt. wirb bie ſozsialdemokratiſche Fraktion den Abs.· Vöbe präfentieren. 

Der Belagernugszuſtand wurde 
iüar Onnmoser zwiſchen Truppen und Siviliſten ber Hannover verhängt. In der Babndofsſtraße zam e5 Mittwoch nachmittaa entetgen dem Ber⸗ bos au einer aröberen Anſammfung. Als baraufhin eine Feſtnabme erfolgte, nahm die Menge eine Leſreten⸗ Haltuna ein unßp wollte ben Verhafteten efreien. Es kam zu einer Schicherel, bei der zwei Verſonen getötet wurden. ů 
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10. Heweriſchaftslongreh. 
der, Nasmittagsionue refertert Dr. olf Hilkerbina über die ü R 

Sosialiſteruna der Aubuitrie. 
28 iſt die ueberzengung aller Soßlaliſten, baß die ſostaliſtiſche Produktion der tapitalfitiſchen über⸗ leaen iſt, dank der Planmäßlarelt und kechniſch wil⸗ 
erböbt bie Arbeitsfreudigteit der Arbeiter. Die Verarmung des Wirtſchaftslebens und dle Härte er Erlebensbebingungen iſt darum für uns noch tein, Grund, dis Soztalilierung abzulebnen. Im Hegentsll, die Heutiche Wirtſchaft kann ſich unter dielen Vervältniſſen den Luxus nicht erlauben, den Mebrwert einer kleinen Gruppe von Kapitalmaa⸗ paten zu überlaſſen. Die Härte der Friedensbedin⸗ gungen iſt allo ein neuer Anfporn, mit der Sozla⸗ lſterung den Anfann zu machen, Dabei können tuoir in bem Künduſtrieland Deutſchland nicht fo vor⸗ geben wie in einem reinen Acgrarland, ſontaliſteren, unter gleichzeltiger Aufrechterbaltung des ganzen Umfanges der Anduſtrie. Jede Unter⸗ 
brechung der Produktion würde für breite Schich⸗ ten bereits den Hungertod bedepten. Dle Soztall⸗ ſlernng darf alſo nicht einhergeben mit einem Rülck. gana ber, Produktion. Desbalb müſſen wir allo Arbeitskräfte beranzieben, auch die Kaufleute, Tech⸗ niker und induſtriellen Beamten. Allerdings mül⸗ len ſich dieſe Angeſtellten und Beamten ſofort in ben Dienſt der Allaemeinheit ſtellen. Der Unterneh⸗ mer kann ſich nicht als privatkapttaliſtiſcher Aus⸗ beuter weiter an der Produktion beteitigen, ſerne Beſiskunkttoͤnen müßten ausgeſchaltet ſein. 
„Welche Produkttonszwelge kommen für bie So⸗ zialiſterung zunichſt in Krager Die ſtärkſten Macht⸗ voſitionen des Kapitals mülfen in erſter Reihe in die Hänbe der. Geſellſchaft kommen. Dazu aehört hie ganze Induſtrie der Stoffß⸗ und Kraftgewinnung, die Koble⸗, Kali⸗, Eiſen⸗ und Elcktriattätsindyſtrie. Gir kbnnen bann weiteraeben und alle Induſtrie⸗ eine her ſozialiſtiſchen Probuktion unterwerfen, Aie Unmittelbar mit dieſen in Verbinduna ſteben, vor allem die Hilfsinduſtrien wie der Lokomotiven⸗ bau. Auch die Ziaaretten⸗, Soiritus⸗ und Stick⸗ ſtoffinduſtrie ſind zur Sozialiſieruna reif, ebenſo dle Aubuſtrkezweige, bie für den Maſſenkonfum produ⸗ 

Zieren, beſonders die Texiil⸗ und Schubfabrikatlon. Auch in der Fertiainduſtrie ſind weite Geblete zur Kommunaliſterung reif. Das Verſicherungsweſen 
kann aanz oder teilweiſe ſoztaliſtert werden, ebenſo die Hypotbekenbanken; dieſe deshalb. weil die Ver⸗ fügung ütber die Hypotbeken die Vorausſetzung einer vernünftigen Sozialiſteruna auf dem Lande iſt. 

Die Frage ber Entſchäbiguna 
üt für mich keine Prinziplen⸗ ſondern elne Zweck⸗ 
mäßlakeitsfrage. Die Entſchädiaung muß nach be⸗ 
ſtimmten Grundſäszen erfolgen und durch eine wirk⸗ 
lich ſozlaliſtiſche Steuervolitik ergänzt werden. 
Darunter verſtebe ich in erſter Reibe, daß die allae⸗ 
meinen Steuern den bisver beſtsenden Klaſſen auf⸗ erlegt werden und ſodann eine allmäbliche Abtra⸗ 
aung der aus der kapitaliſtiſchen Wirtſchaft über⸗ 
nommenen Beſis⸗ und Vermögenzunterſchiede durch 
die Steuergeſetzgebung. Die KAoſten der Entſchädi⸗ 

n werben dann von den beſitzenden Klaſſen ge⸗ 
tragen werden. Soweit die Sozialiſtierung mit Ent⸗ 
ichädicung verbunden iſt, muß ſie auch mit Vermö⸗ 
gensabaaben Hand in Hand geben. 
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Kriegsgeräte⸗Schickſal. 
Von Fris Karſtädt. 

ODie ganze Welt hatte vier Jahre an Mordwerk⸗ 
zengen gearbeitet. Die Dinge (auften ſich, und 
gaehm aumch ein Teil non ibnen folbſt Mittel qur 
Vernichtung der eigenen V. na beſtim⸗ 
zungsgemäß anheimfter ſo war es doch nicht mög⸗ 
lich, ſie auf elnmal ſo artndlich aus der Welt zu 
kchukfen. baß nichts mehr übrig ölieb. Sie batten 
wohl grttndlich gedient. Milltonen Menſchen reſtlos 
aufäulöſen, aber threr eigenen Auflöfung ſtellt ſich 
öte eigene widerſpenſtigere Materie enkgegen. Aber 
nun waren die Dinge einmal de und follten auch 
nach dem Kriege einen Zweck erfüllen. Sollten es 
rurberbond foduſanen vergeſſen, aß ſie haßu gebaut 
waren, Menichen recht ſchrecklich und grauſam zu 
töten: Die Granate ſtellte ſuh auf den Friedens⸗ 
Rweck ein. Ihr abſcheuliches Inneve, die blinkende 
Zündlabungskapfel, früber das Herz des Tobes, 
Wurde zur ſanſtläntenden Tiichglocke, zur 
ſchrlllenden Alarmklingel, sum Stimmträger für 
Di⸗ Iubeeſtole dieſer Amwemötunn Hingaabe bat ſich 
Die Indetſtrie dieſer Umwandlungen angenommen. 
Sie hat gewiſſe Arten dieſer Zünbladungskapfeln 
air Cochierungen für elektriſche Belenchtungskör⸗ 
Der verwandt und die kleinen Sprengkapfein in 
Steinbrüchen und Bergwerken in Gebrauch Lerwrn 
KMen. Aus den Jartaſchenbent LDen Tleinen 
8 n, die fitr bie jeweils zu verſtärkende Ge⸗ 
SAüitt badaeng beſtimmt waren, werden den Puppen 
Kleider gemacht. Es iſt das ein gan⸗ dünner, ein⸗ 
jacher mwollſtoff., der für leine Kkeibung iwendwie Verwendung kinben kann. Man fertigt daraus auch Pupvenbälge und) Spielbäür, da es lich pur um kleine Stücke hanbell, die. aber 

Maſſe auf Vager waren. 
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Nächiter Beratunastgeaanſtand iſt ber 
Ansbau der Soglalverſicheraus. 
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ſorge dafür au treffen. 
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r lordert reung d⸗ 

eheh, e 05 M 25 E! m „ 
V E„ iub Boden. K ů — u r Jordert wei⸗ ter, daß bel Betriebs hörungen der Lohn weiler 2, zahlt wird, Zu Lorlnber Anſtrliten ſübrt ein Ax⸗, frac, den Haß begründet, der ſich atgen bie Knobe⸗ luna der Arbeiterſchaft in den lment Gehieten 865,Weſtens richtet. Dikmann nimmt ger bleſer egenbrit Aulaß, die Reaternng und dis Wolltit u, Mebrdeltsfoglaliſten und Nostes in ſchärfſter Uß, ananarelfen. Ungenemmen wird elnftimmi, fin Antrag, der fordert, baß bei der Stederberſte luina des aubgeiche Gebietes der vrivatkapttaliſtiſche Gewinn ausgeichaltet wird. Zu ſtürmiſchen Auf⸗ kritten kommi es beim Anirag der Vorſtändetenfe⸗ renß, der verurtellt, daß Gewerkichaftsmitalkeber ledlalich wegen der Zugepörigkelk zur Reichswehr unter Ausſchluß aus der Ownanilation ſhrer erwor⸗ benen Rechte beraust werden. Dieler Untraa wird Moß⸗ die Stimmen der Oovoſſtion mit Krober Neörhelt anaenommen. Eine Entichtietzung Di5manns, welche gegen die Metboden proteſtlert, die beute angewendet werden, um Arbeltseinthellun⸗ Ber prolstariſcher Schichten mit Waffengewalt nie⸗ dergnwerken, wird antraasgemät zur Kennteis ce. nommen. 

Namens der ansläsdiichen 
Domes⸗Wien fſelne Freude a 
bte Einigteit der 

Penom 

Delenterten wricht 
us, daß der Kongreß 

Gewerkſchaften auirechterdalten 
babe und ſoricht den Wunich aus, Ius der nässfte deutſche Gewerkichaftskongret in in abaeballen werde. (Stürmiſcher Betſall.) 

Der Vorſtsende Reichel babs dann eine längere Schlußrebe, in der er ebenfalls ſeine ntelt tros ausſprach, daß es gelungen ſei, die Elniakeit trotz aller ſchwerer Meinungäverſchiebenbeiten aufrecht⸗ Auerbalten. Der Rebner jchlleßt mü einem Hoch auf dleHewerkſchaften und die deutſcheurbeiterbewe⸗ auna den 10. Gewerkſchaftskonareß. 

Berichtigung. 
muß es heisen: 
ſtaltungen au tre 

In der Rede von A. Coben-Berlin am vierten Verbandlungstaae ſind einige finnentſtellende Feß⸗ ler unterlaufen, Es muß u. a. beiben: Die Unter⸗ nebmer ſind nicht aber Nacht zu Verfechkern der Gleichberechtigung der Urbeiter geworden, ledlalich die Not hat ſie zur Annahme dieſer Forderung ge⸗ aäwungen. Daun muß es heißen: Wenn die Ar⸗ beiterſchaft ein Kartenbaus auſbauen will, dann empfeble ich ihr, gemätz dem Vorſchlaa der Orvo⸗ tion zum Räleſyſtem zu areifen 

Volkswirtſchaftliches. 
Die Entwickluna der ſchweizeriſchen abrikinduſtrie. 

Der Bericht ber ſchweizeriſchen Fabrikinſpek⸗ toren über ſbre Tätigteit in den Jahren 1016 und 101/ enthält einige Angaben üÜber den Stand der 
Fabrikinbuſtrte in der Schweis, die ſpeztell ibre 
Entwicklung während der Krienözeit beleuchten. 

Seit der Fahyrikſtatiſttk vom Fahre 1911 ent⸗ 
wickelte ſich dt. Babl der Fabriken und der Fabrik⸗ arbeiter ſolgendermaßen: 

In der Rede von Frau Hauna 
ffer iwe belonberen Franenveran⸗ 

en. 

  

Jahr Fabriken Arbeiter 
101 7⁰⁰ 828 841 
191¹ 81² 841 2⁵ 
1916 8431 367 444 
1917 8992 376 U00 
1918 9917 88117⁰ 

Von den Beſchäftigten gehörten 286 410 dem 
männlichen und 144 760 dem weiblichen Geſchlecht an. 
Der Aufſchwung der ſchweizeriſchen Induſtrie ist 
zweifellos mit auf den Kriea zurückzuführen. Eine 
ganze Reibe von Induſtriezweigen batte die läſtige 
Konkurrenz nicht zu fürchten und konnte ſich unge⸗ 
ſtört entwickeln. 

Aucb diekenigen Induſtriezweige, für dte tu 
Deutſchland organiſatoriſch unſer Verband zukän⸗ 
dia iſt, haben ſich teilweiſe an der Aufwärksentwick⸗ 
luna beteiligt, wie diele Zuſammenſtellung zeigt: 

Induſtriesweig Zabl der Urbeiter 
1912 1916 10¹ 

Chemiſche Induſtrte 9 534 15 22 17764 
Nahrungs⸗ und Geuutzwittel⸗ 

induſtrie 27427 88 06 27 187 
Papierindunrie 10 332 15 580 15 805 
Erden⸗ und Steinver⸗ 

arbeituna 17751 11 8 12 U70 
Einen Rückgang weiſt nux die Rahrungsmittelj 

induſtrie auf. Bei allen andern iſt eine Zunabme 
der Zahl der Beſchäftigten zu verzeichne 
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das ſie zerriſſen und verwüſteten, denſelben Bo⸗ 
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ſie noch vor einem Fabr im Sturm 
.deren Böichungen ſie mit wilder Ge⸗ 

walt fauchend, knatternd und eine Hölle ſpeiend er⸗ 
ſtürmten, zlehen ſie fetzt langſam und rubig dabin. 
Sie umgeben vorſichtia das kleine, wieder erſtehende 
Gärichen der F ßerme, Leren prächtige Kultnren 

Monate vorher Aberrannten und zu 
einem wüſten Cbaos vermaͤndelten. Man verwen⸗ 
det ge auch dazu, Ackerboden in veringen Tiefen zu 
bearbciten, zub hat ihren breiten Laufgürteln, auf 

kortbewegen, Pflugſcharen angeſchmie⸗ 
Bodben aufzulockern. 

man ibnen auk den Straßen und an 
beu Ufern der Kanale begennen, wo ſie langſam und 
chwerfällig ſich wie aute, 
mAtgen unb binter ſich an langen Tauen ein Schiff 

dicke Elefanten dahin⸗ 
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was ſie zertörten, barven ſie wirder 
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unerwünſchte Moiffi. 
das Blatt der Unabhängigen, 

Jollte tin Prag 

da der Künſtler keine Reinrel⸗ 

ſebewilligung in die tſchecho⸗ſtlowakiſche Ne⸗ 
pußlik erbalten dai. Dieſe Aweiſung wird mit 
ſeiner kommuntſtiſchen Geitnnung be⸗ 
gründet, während er in Wirklichkeit unabdän⸗ 
aiger Soßtaliſt iſt“ Wie ſchon ge⸗ 
lagt wurde, war Moiſſi wäbrend der erften Krtegs⸗ 
zelt militariſtiſch begelſtert. Er ließ ſich brkanntkich 
durch den Wüu igen Kronprinzen in die Armee 
aufnebmen und ätiate ſich eine Zeiklang als 
Flieger. 

  

Der Salonbolſchewiſt. 
Das lange Haar asiſtvoll gcürirgelt. 
woran man das Genie gleich merkt. 
die Ooſe tip'tor auſgebügelt, 
die Hemdenbruſt ſamos geſtärkt, 
Sricht er beim Tee mit Grabesſlimme 
von „unſerer“ unerträglich chweren Not 

und ichwört niit cblert Zornes Grimune 
allen Tyrannen Fluch und Tod. 

Die ganze Welt will er vernichten, 
zu Schutt und Kiche foll de erit vergeß'n. 
denn wird er ſeine neue Wevrie errichten 
und aus der Anarchle wird allss wunderbar ergeh'n. 
Und eydlich ſchweigt des Volker großer Sohn. 
Beifall. S. Dwatze, Lärm und Gläßerklingon. 
Und drauen hält ſein Auto ſchon, 
unt ihn zur — „Iledermans“ zu bringen. 

H„. GWefemaun. 
  

Zoppoter Stadttheater. 
Letztes Baſſermann⸗Gaßſpicl⸗ 

Utbert Bafſermann batte ‚ch für ſeinen 
letzten Gaſtſpielabend am Dienstag örei Hebne 
Kammerſpiele ausgeiucht, in denen er prächtige 
Proben ſeinor großen Typenkunſt gab lohbne den 
Baumeiſter Solnetz zu überholenl. Als erſtes zeick⸗ 
nete er in Schnilers „Gefäbrtin“ einen Cebe⸗   mann, der unmittelbar nach dem Tobe feiner um 

   Nr. 156 „ Selte 2 

Aus den dſprovinzes. 
Oüva. In der Gencinbevetttt Gür, Hesne a Eiittwoch Aber Fergüimger i Tmiſte eine Erkläruns über Fte Stellung Oiinas n, Areilaat Hongia und berichtels Ue⸗ Lanblung mit Oberbürgermeiſter Pahm. 
Der Echblle Stumm bpachte —— 
lleßuna ein, die ainſtimmia augenommen wurss e Oerelubevertnetung von Ollye bat tn 0r beutigen Verſammluna von den Erklärungen v5 „ 

Sberbürgermeifters von Dansia gegenüber de 
Vertretern der Gemeinde Oliva bezüglich Bers 
iung unh anammen, M Cf für den neuen Stach 
Fenntais genommen. ernach lollen bir 
ellen von Oltva burch einen Bertreter des Ba 
kreiſes Danziaer Höhe mit wahrgenommen 
den. Dieft Vertretung wirh ſenens der beui 
Verſammiung nicht für auswichend erachtet. 
bittet und erwartet mit der geſamten, ca. 14 
Seelen läblenden Ginwohnerſchaft Oras, d 
aubrr dem Kreisvertreter auch ein Bertreter d 
Gemeinde Oliva bei bieſem für die Znkuuft boch⸗ wichtigen ſtaatlichen Grundgeſese Aangeßd ben 

rig 
es bist 
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beteiligt wird, falls auch anderen Letneß 
Stüdten oder Gemelnden des Lxelftaaigebtet 
ſes Recht eingeräumt wird,“ 5 Berner tetlte Bürgermeiter Twigel wit, daß 
zur Sicherſtellung der Löhne für die KAanaliſettengz; Seteiler 8 000 Mr. biuterkegt find, Auch loß den Lobn füär acht Tage poraubbezablt werben, wern; 
Sercth nuverſchulbete Ereigniſſe die Arbeite 
neſtellt werben müſſen. 

Lokales. 
Me Poſt im Freiſtaat Danzitz. 

Durch den Friedensvertraa wirb Woler uur 
das Recht erbalten, ein Voſtamt in Nexfahrwaßfer 
einzurichten ondg Herſtellung der Voſtverbindung 
zwiſchen dem Dansziger Haſen und Wolen, ſowir⸗ 
ste Telegraphen⸗ und Feruſprechteitungen zwiſchen 
Danzia und Folen — des ſind eiwa neun Zebutel; 
der beim bieſigen Telegrapbenemt cirweführten: 
Lettungen — in eigene Verwaltung an Uberneha 
meu. Unter dielen Umſtänden wird es Taum Wön⸗ lich lein. daß der Freiltaat bier neßex dem Winl⸗ 
ſchen ein eigenes Telegraphenamt einrichtet, denn 
die Dolen würden dir beim feeiſtgailichen Telenrns 
phenamt ange 
ichwerlich auf den volniſchen Ferniprechleitungen 

    

  

     

    

   

     

  

ſtaatetz der Wunſch. daß das Poſtweſen vom Frei⸗ 
ſtaat übernommen werden möchte. Es bleibt aber 
beachtenswert, daß berelts vor dem Kriege Bayer 
und Wlirttemberg die Ausgaben für ihre eigeneem? 
Poſtverwaltungen nur mik Miüihe mit den Eia- 
nabmen in Uebereinimmung bringen konnten. Wesbalb man lich dort bereits damals mit dem Ge⸗⸗ 
danken trug, dieſe Woflverwaltungen mit der 
Reichspoſt zu vereiniten. In Kleinſtaaten, noch 
bazn mit überwiegen) ländlicher Bevölkeruag iwis 3 dicc auch in Freißaal Danaig der Zalt ſein wirdj, kann ſich ein ſelknändiges Poſtwefen nicht ren⸗ 
tieren. Nur der Maſſenverkehr in induſtriereichen ‚ 
Gegenden ſchakft Mehreinnahmen. Dieſe Voxaus⸗ 
ſe3zungen fehlen dem Freiſtgate Danzig. Schorr b 
vor dem Kriege arbeiteten alle in Frage kommen⸗ 
den Poſtanſralten dieſes Freiſtaates — außer deun ů 
Haupkpoſtemt in Danzig — mit Buſchüen, die bei 
den jetzigen hohen Beamtengehülktern gaewuitta ge⸗ 
ſtiegen ſind. Die Verwaltung der Stiſerahner 
im Freiſaat gebt auk Polen üͤber. Deſes wird kar 
bie Beförderung der Poſtſachen mit den Eifensab⸗ * 
nen vom Freiſtaat Danzig ganz erheblich höhere 
Betrüge fordern, als jert die Reichspoſtverwaltunz 
an die preußiſche Eiſenbahnverwaktung zahlt. Um 
dieſe Mehrausgabe au deckeu, bliebe dem Freistant 
nur äbrig, die Geonhren erbeblich zu erböden 
und die Poſteincichtungen auf dem flachen Lande 
einzuſcheänken, mit anderen Worten, das Woſt⸗ 
weſen nach kapitaliſtiſchen Grundſätzen zu verwal⸗ 
ten. Der Dumme dabret wäre ser Sobnerbeker. 
Er würrde die hoben Gebühren am drückendſtten 
empfinden. wäbrend der Kaufmann diefe Meßraus- 
gaben durch Erhöbuna feiner Verkaußsvreife wie⸗ 
der von ben Lobnarbeitern einzieben kann. Heyt 
erbält der Landarßetter ſeine Voſtſachen untz Zei⸗ 
tungen ebeuſo ins Haus gebrackt wie per ſtͤͤdtiſche 
Urbeiter. Bei Uebärnahme ves Poſtrbeſens durch 
den Freiſtaat könnte die teure Sandbriefträget⸗ 
beſtellung und die Unterdgaltung der vielen Land⸗ 
poſtanſtalten nicht auflechterhallen wenden. Nach 
Feierabend müßte denn der Landarbeſter erſt in 
bie nächſte Stadt gehen, um ſich dir Noſtfachen 
— ———ͤ————ͤ 

ein Bedeutende? jüngeren Gelim eetennen muß⸗ 
daß er die Prau, an der er mit ſeiner ganzen gro⸗ 
ßen Liebe gebangen baite, nie beſeſſen. Und urch 
mebr: daß dieſe Frau von dem anderen Manne, 
dem ſie ſich bingab, aue Dirzte berabgewürdtat ward, 
Baßermann aab den Vereinſamten, Ausgeptünder⸗ 
ten, den Mann am Grabe eines betrogenen, zer⸗ 
brochenen Lebens. den ſchweigend nacs innen Wei⸗ 
nenden. Groh und erſchütternd. In jeder Linle 
Menſch. Arm, arbeugt, bilklos. Das Erllick gehbrt 
zu jenen gaanz wundervollen Dichtungen des Leſter⸗ 
reichers, die wie Alpenaugen ſind: ſiil. dunkel und 
tiej. Es kennen gelernt zu baben, war ſchon etn 
bobher Genuß für ſich. Dann war Baßfermann ein 
klciner Kaukmann aus Rudvlfgabt, blond, mit goi⸗ 
dener Beille, Schnauzbart und Bral-àrogf. 
Kleinbürger mit einem Horizont ietweit als 
ipuücken kann. Gin Vetter des „gaſtfreien Paſier 
een lieber barmloſe — 
leben unter 
Dboma zeichnc 
Angenbeliebts „ er Enge des Deictatlichen 
Milicus entrann und eine berühmte Brettlfaängerin 
gewerden iſt, In die Reize der Geliebten ver⸗ 
itricken ſich ſelne Sinne. Da wirft er leine ganse ſo⸗ 
genannte „Sittliche Forderung“ zur Um⸗ 

   

  

   

        
  

   
      

  

    

  

   

    

  

kehr unb Heimkehr über den Hauftn und genießt ben 7 
Zauber Ler flüchtigen Stunden. Baſſermadn 
Klapphut mit ſchwarzen Wollbansſchuhen. Mit 
demüttigen Augenaujſchlag eines undes. Es⸗ 
brüllt. Schlürft Ponil atränſchvoll an dem Werra⸗ 
täßchen. Elnfach köſtlich, unnachabmlichl Seint Wat⸗ 
tin Elſe war di⸗ Weltdame; ſte bat einen Momeut. 
da der Dutt glanbtger Jugend von ibt bexweht: 
wenn ſie mit leicht geöffnetem Munde lächelt und 
erhobenem Haupt und Glick die Ausgenlibor ſpielen 
läkt — —. 

nletzt gab Baſſermann den alten Ebevalter von 
Rocheſerricr in dem prüchkinen franzöſiſchen 
Schwank „Eine Partie Vignet“. War die 
Luſtigkeit des ausverkauſten Hauſes in Hartlebens 
„Die ſtitliche Ppeen Iubes ꝛ. eu eben mur 

e bier heller Jube as kann eben metr 
Buſdenaan — Unb 58 ſein Baumeiſter Solnes 
blieb bei adem unüberbolt. Er war wie ein Un⸗ 
aus Vöjchlichca. W. C. 
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tu. icheinli warde Pteſe Mas⸗Ttleiman muce Miuber und ittend wüän Dei Hyüpung Ltsnt In hdet EE ů 

Reiß à aubreichen. um Ra üßel von einem Beſchauer zurm, anberen, erN u. Steigesung der Gchlachlpiehpreile: kür SHen „ eeeress ü ache 

reifaatkichen Potberwaltung ecken eine keine Leckerer erbüält, bie er vorfichtis 28ek, Nie das Keicter⸗ üäbrunasminiftertam mit tes und Wartin, die Unter: der dewüſchen 

ſen vur AuſteHserbaltuns, Peß. Polte Der Verßunpeniſletepenen hnd auch bie Prachtflojertiger Wirluns beiclolen Lal, Wöeuelg ben von hen feaz leiben gebabt Hait aüerr⸗ 

liche Gteuern erbusen werben. An pollen Pferbe, unter denen ſich recht niedliche der Breile kär dle belferen Kinber betrßat 44%5 [Pen von den fransbfüͤſchen 

Mast lan vortelldoßnt wäre, das Vofſtwefen wergerxemolar: befladen. — der mititeren 37., Proz., der ichlechtaentzbeien neten angenommene, Cranbſaß der 

bgoch Aerheßlche 8 Liral ein jotces ariegödeſchubigte uug Hinterbllepeve. Um beimn — Notwendicgteit bat ſich ergeben, der Ratifizterung des Bertraoet, 

s, Laß bie Woeriiätter .votrerung ber Berzuge nach einem Otte, für den eine andere 
Auſhebuna der ſchwarden Lilten. 

aich gans enkfchteben bacenen ur Webt Volanhalt in Frage kommt, eine VBersegerana 
ürich, 0. Juli. Ot, Allg) Sie der Nem 

üehß. ein Voftbeamter oder Stockung in der pſünger be Bchertwe vere v 
90 ealh- rielbet, hat der oberfde Wiriſchafbeval 

ü Fran euverſa f ſhrer de bübent die Empfünger die Ueberwelfung gangenen Woche das Bieß zu ſchloſfen, gleichzeitig mit der, Aufhbebung der 

ö Srant Väber Lrapienb 80 206 antt il wechte nur bel der Perablen, möffen, bie Kleindanbelspreile jeboch erlt Blocade auch die ſchworden Lilten acteere⸗ 

. & Mierus ütatllintende Drauenverlamin⸗kragen. meßerweihangantrd rechtzeltia zu bean⸗Ppon der lanfenben Woche on erbbet. Der aeringe 1 Lah der ßfesel H auch 

Hang mtxb biesmal am Ureitag, den 1). Auli. abs.Mb nnzweckmäͤßt ge an andere Bebörden Prelsausihlaa von 9,10 Mk. beim Kalb.⸗ und Ham⸗ötehußs gru ich Bewegunge 

el der Vetriſchalc au Vanfaplaß üweckmäßta und wirken Körend⸗ welklelich berußt auf einer Erböbung des Vesbten. werde. Lermiitluna im Berkehröltre 
Im Einaia, 

Ukten. Genoſhin Mobinemutb wird von der in Der Bireit der Arbeite ir ie Reß der Zleiſcher, dte, ibnen zugebilliat werden 
nbelter in den lenpwirIcatt, Auutzte. ba feit zwel Fabren die Epannuna zwiicgen, Berlin, 10. Jull. In dem Straten und Hoch⸗ 

DM ſcheint es der erneuten Vermitthene 

elrrar Kattnelundenen Gronenkouferens berichten. lichen Maſchinenſabriken iit it 8 

m ſinb wichtiat Partetangelegenbetten zu 25 Stimmen hat die Velccſcholt die Arbensvat. Uebernahme⸗ und Berkaufspreis nur⸗ 0,25—0,0 Mi. Pahnhreil 

echen, Es in erforberiich. daß die meibllchen nahme beſlollen. Sair kommen noch ausfüdrlich ge⸗ Plund betrua und nunmebr auf 6585—0,0 am des Bollzugsrates ſowie dem Eingreiſen wehrerer 

Die Gen Wes eahen erſund oihre be⸗auf die Angelegenbeit zurüch. Piund erbödt iſt. Sesdng berbeh Kubren. zn wollen., eine günſtige 

ᷣe oſſen worden erſucht, übre Frauenf 37—ĩ, 8 E DE Juli 1919. endung berbeizukübren. ů 

Töcch. nper! Beſchlaanahme vou Filsen anf den Fißchnarkt aſſerkandsnachrichten am 16, In ‚ 

er auf ꝛ'e Frantnveriammiuna biaau“] Geitern fnd aut dem Nildrrartt Köucberflundern ceßern bente geſttrn ⸗ „Siebe, wie lein und liebli . 

LSnbaus, 9. Jult. (Dt. Allg.) In Fiume kam 
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iez. 
AAller. beſchtagnatrrt worden., die do Sben... .41½ 41., 

Peſchlaßnabent werden. die don den Räucherern f. V 

Lierſchan im Zirtus Strußburger. worb. WOendeen. Derciagnabne ü aunseug, Msten, 6 1• 7U 8 Men und⸗ ichweren Auſammenſtößen zwiſchen 

Obwobl der Kriea auch dem Tier 'en waren. Wae aanabme iſt nur auß⸗ ů ‚ Wenhorſt. 2Z. 35 talien und Frankreich. Das fransöſii⸗ ryede⸗ 

Schoden gebract bal, it ein Gang büneth benjelden beboben me ben. ene au einer iei Ween anf. Monfanertvidt A 146 P151tKnwedb. üi5 f 0boot „Eselave, wurde ang'riffer ind, erwiberte 

mmer noch inic reſfant. Unier den acht Löwen 0fas K CWrir „e, aud abe nar, aun eren dumit 
—bas Feuer In wilden, Straßenkämpfen wurden 

äält beſonders ein rleſiger Löwe mit vrochtvollem ae Wür⸗ G muiß aber leder nſtia damit 
Kolonialſoldaten niedergemacht. Es 

recses Las, ibm große Verluſte bel Kichtbeachtana etzte achrichten. fronzöſiſcher Seide s0 Tote gemeldet. 
——— — 

      

   . Ex, tuft ie U Nr 
heute, uch müt nſeiner bewattiden — der Se ziten der Filchbewirtſchaftuna entſteben. 

Kaſe vnvend, in jeiner engen Zwinge⸗ und teen: Kochmebl. 
Standesamt vom 9. Jun. 

Die Auslleterungsfrage. 
Zimmermann Wilbelm Badum; 1L5 K. 

Xe. Die Händler we⸗ Verſailes, L. Juli. (W. X. S) Die Niſte der — ů 

Oandia weesden Aspelan Vertellanaſdee Uliieren ilirtern vern Seutſchen werd ů . des Schmidegelellen Karl Saeb ie 

i 
Markéa Wievrecht ges. Baudigarbt, 1t. 

  

   

  

   

    

     

  

vur ſetten üm, ute unterbrechend Eu xu- 

vornehmer tdube auf die Mericden derad. ericheine für das in dieler Wöoche zur Verteilnna a 

bb Meiſter Ves. jein Kockdar Aet cendetikommende Kochmebl von der Mehlabteilnna aban⸗ Haber 20 einigen O. wen Lulbrech ve⸗ Wüiet⸗ SAüpper geb, Meinde, 24. 1 ᷓ. 

uhig. nb Anutuncr, mit belen und zwar die mit dem Aniangsbuchſtaben leubere. Generala ern p. lag General Ui rt⸗ Wonier Lafl.Wr V. 

ů 
„Geßreiter v, b. 1, Ga⸗ 

       

   
     MD dez, jchlürftd von A—& am Freitaa und S 

i0 &8120 L—S am Sonnabendſv. Sanders. Geueralmajor Stenger, Generalſchg 5 
3 i. Vokberg, 1 J. 

dargereichte Waffer,üim der Sei 12 
Setbee iee,in der Zeit von 8-—12 Uür v. Oirrowskv, General v. Tesny, ſowie die., Ge⸗ llerte Jobannes dem zottigen Oberkörver dia 

120 M. — gaufmann Unt lerig das ihm vom Sarter G
S
     

      

         

      
      

       

        
    

denn wieber feine Pendeläbana cufzunehmen, A ů N f U 

Ah Wolfspaar, dem ker Siore, Dtlinge beichert enderung der Preie kür Fleiſch und Wurk. bangenen Auved Kommandanten General Oltzen, 

nt mnit kufriedenen Hlic dem Trriken des Ms. In der beueigen Nummen macht der Ma⸗ Drübec NIi iger, Mafor v. Goertz und die Ge⸗ge gü Hehn Seußeum, tal 

Nachwuches zu. zärtlich beleckt die gifrat nene Preiſe für Fleiſch und Wuri vekann:. Ler. ů 8 bxobt, 42 J. 

Dren Junger die Schnausen, und Eine jüblbare Steigerura findet; ſich bei den Vrei⸗ MWikkismnua in Elſaß⸗Vothringen. * Dovnofavd 

üſchin, der mit Konguet und i . 7 M. ů 
SꝙSS 

   ikmutter 
Fraft die KAüzusnbermüttgen müitunter durch einenſſſen des Rindilesſches und denen der vorwiegend Bern, 9. Juli. Ca 

Empfinblicden Bit tus Fen. — aus den Fnnereien und dem Fleiſch der Rinder Froöard eine Vortragöreiſe durch Elſak gemacht — 

ei Bewuuderer rt M vuigerſebten Siren kiicdiante din Sr Saußs agr und 10 Mür eiune⸗ bat, äußerte ſch über die gewonnenen Eindrücke. Vaſeriee hur edarnten: giar1 38 P.tAei. CW 

Peßer — Lren iit lediglich ein Breisaufichlaa von 0 k. einge⸗ Fränkreirh habe ſeit dem Waffenſtilltamd in Elfal⸗ ů*ů G05 

ans Fels gehanen ſchein E u. 
Lotbriagen nicht en Anſeben gewonnen. ·s ũſerate: HDruck 8 1.1 Ge. Dangic. u. Co.: 

äfts-Eröfjnung und Hunden Anmeldung] 

  

   
   

    
    

   
   

   

    

  

  

  

  

Von dem Bestreben geleitet, meine verehrte Kundschaft bei Freigabe des Handeis 

mit Margarine an erster telle wieder zu bedienen, habe ich mich daher entschlosser, 

Mieinn Hauptgeschäft, Häkergasse an der Markthalle. 
1UPTS 1HE, 

2 —— 2 

Die Natifizierung des Friedens 88 
wird in der Lebensmittelversorgung grobe Umwäalxungen bringen. Besonders Eilt ————— ‚‚ e ig dank mei 

wieder zu erötfnen. Meine Kunden Konnen sicher sein, daß ich dank meiner in- und 

Margarinevertriebs 

ches von der — 
M ATE Arin eEvers 

Orgung 
ausländischen Verbindungen ihnen- bei Zuiassung des treien 

schnellstens wieder die bellebte kiollando-Margarine lietem kann. Solange die 

denn die Mitteilungen aus Fachkreisen geben die Gewißheit, daß scon in der 
Fettratlonierung besteht, bin ich zur Verteilung von Butter und Margarine usv. vom 

6 7 2 — — — 

n beginnenden Anmeldetermin 

nüäctzsten Zeit de Margarineprodukfion die Friedenshöhe erreichen wird. 

LSED 

Magistrat Danzig zugelassen und bitte zu dem morge 

tür Spelsefettkurten um 
EU 

Danꝛiger Margarine-Spezialfiqus „Hollando“, Alexander Weickibrodt 

Hauptgaschdft: Hãkergasse an der Markthaile. un Verkaufsstellen: Langiuhr. Hauptstrage JI05, Stadtgebiet, Ecke Boltengang. 

— WIIII.,-Dalunmmachmdei. 
Pull- Iunal üaere 

Cirends MWie sind ⁊u Notaren ü Fleiſchverkau. 
EE é 

Au der laufenden Woche gelangen, uüa berwan 

Kralhum ernanut: 

  
   

    

    

      
   

  

   

    

  

    
    

    

  

    

    

    

   
       

   

   

  

   

Tüglic 

DIteEunstbühne 2 

geiſch und 10 Grapim Wur znr L 

—5 

Ainzertarken die Hälſte. Aniang nächt 

werden anberdem 12 (Gramm amerikanti 
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  Düü MuE ul-Piogramm!H U E armäs. 66—— A. Eäis. fasEeruf eid,. Reilbahn 23 Danzis, Den eeer 

See 

Mssikrat. 

Insttzrat Ruhm, Hundegasse 106⁰7 Die Beauitraaten des Vollaugsausickufe?   Anz Grund der K4 her vom 4. er 

  

   
   

  

   
   

            

          
      

  

     

     

Seweil 3 Sle izeitig —ů—a n —— uSEHra:t Dr. Lichienstein, fi- 

— —— 
L V. at Dr. 2 ů undegHSsSe 102 

ſich ern ſich 

7.8 Faſi 

2 er ie 
—————— i Lreisv= gait nde Klein⸗ 

u at! 
i•i und Exſas. 5 „ De. — 2 Hundegasse 22 ban Sechrvret⸗ vom fö. EIt . an neu 

Rechtsanwalt Dr. Henmana. Langermarki 40. feſtgeſes 
2 500 Er 100 Er 

chaie, Schwanssrück, 

      
Note Kreai⸗gedden und. 

ů Seter. ir Artein Rechtsanwalt Rosenbaum, Langermarkt 10 Iberi ä 

SKommnUI-AAiEge Rerhtsunnult Dr. Brodnitr. Jopengasse 53 nüär dreieit Kuochden Alles Ääbere wie befaunt! 
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